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Wir laden ein::

"... raus aus dem Euro?“ - Die Plan-B-Diskussion und die Frage nach einer sozial-
verträglichen Auflösung der Euro-Zone
Ein Streitgespräch zur aktuellen Euro-Debatte mit Prof. Dr. Heinz J. Bontrup und Prof. Dr. Martin Höpner

Montag, den 14. März 2016, Beginn: 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: Auslandsgesellschaft Dortmund, Steinstr. 48 (Nordausgang Hbf., neben Cinestar)

Die EU hat sich gerne als Friedensprojekt der europäischen Völker dargestellt. Die Hoffnungen in die EU und den Euro waren 
groß. Wurden in der Nachkriegszeit in den Nationalstaaten Demokratie und Sozialstaat auf- und ausgebaut, so baut das Euro-
System diese Schritt für Schritt ab. Immer deutlicher entwickeln sich in der EU zwei Pole, die unübersehbare Zeichen einer 
Desintegration zwischen Zentrum und Peripherie sind. Die EU ist zu einem Synonym für Zwietracht und Verfall geworden.

Auf dem Hintergrund der Griechenland-Krise wurde die Frage eines „Grexit“ aufgeworfen und die Frage gestellt, ob „ein linke  
Euro“ möglich ist. Inzwischen sind Initiativen wie Plan-B (Lafontaine/Mélenchon) und DiEM 25 (Varoufakis) oder „Euroexit“ ge-
gen Sozialabbau entstanden. Die vor allem von Gewerkschaftern getragene Initiative „Europa neu begründen“ plant in diesem 
Jahr eine größere Konferenz.
Mit einem Streitgespräch zwischen Prof. Dr. Heinz-J. Bontrup (Sprecher der Memorandum-Gruppe) und Prof. Dr. Martin Höp-
ner wollen wir Sachinformationen und Orientierungshilfen in der aktuellen Debatte um die Zukunft des Euro geben.

 
Heinz-J. Bontrup, Prof. Dr. rer.pol, Dipl.-Ökonom und Dipl.-Betriebswirt. Langjährige Praxiserfahrung  
in der Industrie, u.a. als Personalvorstand und Arbeitsdirektor in der Stahlindustrie. Seit 1996 Hoch-
schullehrer für Wirtschaftswissenschaft an der Fachhochschule Gelsenkirchen. 
Sprecher der Arbeitsgruppe Alternative Wirtschaftspolitik
Ausgewählte Veröffentlichungen:u.a.: Arbeit, Kapital und Staat. Plädoyer für eine demokratische Wirt-
schaft /   Krisenkapitalismus und EU-Verfall / Pikettys-Kapitalismusanalyse / Der diskreditiere Staat /  
Wo geht es hier bitte zur Marktwirtschaft? / Zukunftsfähiges NRW? Politik und Wirtschaft zwischen  
Schuldenbremse und Demographie-Mythen

Martin Höpner studierte Politikwissenschaft und Germanistik an der Universität Heidelberg. Er pro-
movierte n zum Thema: „Wer beherrscht die Unternehmen? Shareholder Value, Managerherrschaft  
und Mitbestimmung in Deutschland“. Es folgte ein Forschungsaufenthalt am Center for European  
Studies  der  Harvard  University  und  die  Habilitation   zum Thema:  „Organisierter  Kapitalismus in  
Deutschland: Komplementarität, Politik, Niedergang“. 
Seit 2008 ist Höpner Leiter einer Forschungsgruppe zur „Politischen Ökonomie der europäischen In-
tegration“ am Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung (MPIfG) und seit 2013 außerplanmäßi-
ger Professor für Wirtschaft- und Sozialwissenschaften an der Universität zu Köln

*  Der NachDenkTreff ist eine Einladung, viele Dinge anders zu sehen. 
Eine Ähnlichkeit mit der Internetseite  „www.nachdenkseiten.de“ ist dabei nicht zufällig, sondern beabsichtigt und wird zur werktäglichen Lek-
türe empfohlen. Informationen und Einladungen können Sie unter folgender E-Mail-Anschrift anfordern: NachDenkTreff@gmx.de
Weitere interessante Veranstaltungen in und um Dortmund unter: www.dortmund-initiativ.de

bitte vormerken:
Montag, 18. April, 19 Uhr, Auslandsgesellschaft, Steinstr. 48 
DAS ENDE DER MEGAMASCHINE - Geschichte einer scheiternden Zivilisation
Ref.: Fabian Scheidler / Berlin (Autor, Dramaturg und Journalist) 
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